[bookmark: _GoBack]Datenblatt zur Vorbereitung eines Erbscheinantrags

Bitte alle Angaben leserlich in Blockschrift ausfüllen!

[bookmark: Text1]Absender:
     
(Vor- und Zuname)
Anschrift: 
     
     
Telefonnummer:      


Zurück an das
Amtsgericht Aalen – Nachlassgericht -, Stuttgarter Straße 9, 73430 Aalen 
Diese Mitteilung können Sie auch per Fax übermitteln:
Fax: 07361/9651-18

HINWEIS: Das Ausfüllen und Übersenden dieses Formulars ist noch 
kein Antrag auf Ausstellung eines Erbscheins. 



	Angaben zur Person des Erblassers/der Erblasserin:


	Vor- und Zuname



	[bookmark: Text2]     

	Geburtsname



	     

	Geburtsdatum



	     

	Sterbedatum


	     

	Letzter gewöhnlicher
Aufenthalt und - 
falls abweichend -
letzter Wohnsitz 
jeweils mit Anschrift, 
Postleitzahl und Ort

	     

	Staatsangehörigkeit


	     





Bitte folgende Angaben hinsichtlich des Erblassers/der Erblasserin machen:

[bookmark: Kontrollkästchen1]verheiratet:		|_| ja		|_| nein	|_| geschieden (seit:_______)

Für den Fall, dass der Erblasser/die Erblasserin verheiratet bzw. verwitwet war, bitte folgendes ausfüllen:

	Angaben zum Ehepartner


	Vor- und Zuname



	     

	Geburtsname


	     

	Geburtsdatum


	     

	Evtl. Sterbedatum


	     

	Aktuelle Anschrift bzw. letzte Anschrift 



	     

	Staatsangehörigkeit

	     

	Güterstand (z.B.: Zugewinngemeinschaft, Gütergemeinschaft, 
Gütertrennung. Evtl. Kopie vom 
Ehevertrag mit einreichen)

	     








Der/Die Erblasser/in hat Abkömmlinge hinterlassen:


|_| Nein		|_| Ja, dann Nachfolgendes auf nächster Seite ausfüllen:





 
	Angaben zu den Abkömmlingen des Erblassers/der Erblasserin
 (evtl. weitere Angaben auf einem gesonderten Blatt machen):
Abkömmling 1
Falls Kinder vorverstorben sind, bitte Sterbedatum angeben und Angaben zu deren Kindern machen.

	Vor- und Zuname



	     

	Geburtsname



	     

	Geburtsdatum



	     

	Anschrift, Postleitzahl und Ort



	     

	Telefonnummer (Vorwahl und Rufnummer)


	     



	Abkömmling 2

	Vor- und Zuname



	     

	Geburtsname



	     

	Geburtsdatum



	     

	Anschrift, Postleitzahl und Ort



	     

	Telefonnummer (Vorwahl und Rufnummer)


	     



Für weitere Abkömmlinge bitte Formular nochmals ausdrucken!
Für den Fall, dass der Erblasser/die Erblasserin keine Abkömmlinge hinterlassen hat, bitte das Nachfolgende ausfüllen:


	Angaben zu den nächsten Angehörigen 
des Erblassers/der Erblasserin (Eltern, Geschwister etc.)


	
	Person 1

	Person 2

	Vor- und Zuname



	     
	     

	Geburtsname



	     
	     

	Geburtsdatum



	     
	     

	Anschrift, Postleitzahl und Ort



	     
	     

	Telefonnummer (Vorwahl und Rufnummer)


	     
	     

	Verwandtschaftsverhältnis


	     
	     



Für weitere Personen bitte Formular nochmals ausdrucken!

Bitte beachten Sie: Wenn Erben der zweiten Ordnung (Eltern und deren Abkömmlinge) zur Erbfolge gelangen, sind auch die vorverstorbenen Personen mit anzugeben. Bitte hierfür ein separates Blatt beifügen unter Angabe aller Standesdaten (wie Name, Geburtsdatum, Sterbedatum und letzte Anschrift).


Der Erblasser/die Erblasserin hat eine Verfügung von Todes wegen                hinterlassen:

|_| Nein				|_| Ja



Folgende Verfügungen von Todes wegen sind vorhanden:

|_| handgeschriebenes Testament
|_| handgeschriebenes gemeinschaftliches Testament
|_| Einseitiges notarielles Testament

           ____________________________________________
      (Angabe des/der beurkundenden Notars/Notarin mit Amtssitz)

|_| Gemeinschaftliches notarielles Testament bzw. Erbvertrag

            _______________________________________________
       (Angabe des/der beurkundenden Notars/Notarin mit Amtssitz)


|_| __________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________





Beantragt werden soll ein 
· 󠆿Teilerbschein (ein Teilerbschein beinhaltet nur Informationen, die den einzelnen Erben betreffen, einzelner Erbe trägt die Kosten des Erbscheins allein)
oder ein 
󠆿Gemeinschaftserbschein (enthält alle Informationen zur Erbschaft gebündelt) als
· 󠆿 Antrag als Gemeinschaft der Erben (Kosten des Erbscheins trägt die Erbengemeinschaft, ggf. sind Vollmachten der Miterben vorzulegen) oder 
· 󠆿 Antrag des einzelnen unterzeichnenden Erben (einzelner Erbe trägt die Kosten des Erbscheins allein)
	
	

	Miterben sind unterrichtet über Erbfall/Nachlassverhältnisse
	|_|  Ja    |_|  Nein

	Folgende Miterben kommen zum Termin mit:
	

	Folgende Miterben erteilen eine Verfahrensvollmacht
( Vordruck s. letzte Seite)
	




Nachlasswert ca.  			€ , (nur Schulden sind abgezogen, nicht Beerdigungskosten)
Nachlass besteht aus:
 Bankguthaben in Höhe von ca. _____________€
 Grundbesitz in _____________        , Anschrift:__________________________________                                                             Grundbuch von                                                Grundbuchblatt 	____________
Anteil d. Erblassers/Erblasserin am Grundbesitz: ____/__     anteiliger Wert: _________    €
 sonstigem Vermögen in Höhe von ca. _________€

 Grundbesitz des vorverstorbenen Ehegatten vorhanden    |_|  Ja    |_|  Nein 

Sie werden gebeten, bei Bankvermögen eine Finanzübersicht des Verstorbenen von der Bank auf den Todestag und bei vorhandenem Grundvermögen die letzte Beitragsrechnung der Gebäudebrandversicherung und Grundbuchunterlagen sowie die Verfahrensvollmachten der nicht erschienenen Erben - (Vordruck letzte Seite) zum Termin mitzubringen bzw. vorher zu übermitteln, soweit als vorhanden. 
Grundsätzlich dient dieses Formular nur zur Erleichterung der Vorbereitung eines Erbscheinantrags. Es ist durchaus möglich, dass im Einzelfall noch Daten nacherhoben werden müssen.

Das Ausfüllen und Übersenden dieses Formulars ist noch kein Antrag auf Ausstellung eines Erbscheins. 

Das Nachlassgericht wird sich wegen eines Termins zur Protokollierung eines Erbscheinantrags mit Ihnen in Verbindung setzen. 





     ,      
Ort, Datum Unterschrift













Name /Anschrift d. Verstorbenen: 

Vorname/Name: ………………………………................................................................

geboren am: ............................................... verstorben am: …………………………….

letzter Wohnsitz 
PLZ/Ort:	............................................... Straße/Nr.: ...............................................
Verfahrens-/Vertretungsvollmacht
In vorbezeichneter Nachlasssache bevollmächtige ich:

___________________________________________________________________ 
(Bevollmächtigte/r Name Vorname, Wohnort)

zu meiner Vertretung und zur Aufnahme des Erbscheinantrags vor dem Nachlassgericht. Die Erbschaft in vorgenannter Nachlasssache habe ich angenommen. Auf eine weitere gerichtliche Anhörung im Erbscheinverfahren verzichte ich. Zugleich genehmige ich alle Erklärungen, die d. Bevollmächtigte für mich in dieser Sache vor dem Nachlassgericht bereits abgegeben hat.

........................................, den …...............................

 	           ................................................
            (Unterschrift Vollmachtgeber)
Personalien des Vollmachtgebers/Unterzeichners:

Vorname/Name:		...............................................

Geburtsdatum:		...............................................

Straße/Hausnummer:	...............................................

PLZ/Ort:			...............................................

Tel./E-Mail: 			………………………………

Hinweise zu dieser Vollmacht:
Vorstehende Vollmacht berechtigt nur zur Vertretung des Vollmachtgebers vor dem Nachlassgericht und bei der Aufnahme des Antrags vor dem Notar/Nachlassgericht. Aufgrund dieser Vollmacht ist der Bevollmächtigte nicht befugt, den Vollmachtgeber außergerichtlich zu vertreten. Die Vollmacht berechtigt daher z.B. den Bevollmächtigten nicht, den Nachlass zu verteilen, Bank- und Sparkassenguthaben in Empfang zu nehmen usw... Wenn eine weitergehende Bevollmächtigung erteilt werden soll, kann dies nicht auf diesem Formblatt erfolgen, da diese Vollmacht bei den Nachlassakten beim Erbscheinantrag verbleiben muss. 
Geben Sie bitte den ausgefüllten und unterschriebenen Vollmachtvordruck dem Bevollmächtigten zum Termin mit. 

